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Vorsitz der 
SPD-Fraktion 
Offenbach (red) - Die Of­
fenbacher SPD-Fraktion 
hat auf ihrer konstituie­
renden Sitzung den 
41-jährigen Diplom-Wirt­
schaftsingenieur Andreas 
Schneider zu ihrem neuen 
Vorsitzenden gewählt. 
Als Stellvertreterin wurde 
Gertrud Marx in ihrem 
Amt bestätigt, neue stell­
vertretende Vorsitzende 
sind Harald Habermann 
und Holger Hinkel. Als 
Kassiererin wurde Carme-
la Dinice-Lehmann ge­
wählt. 

ESO erneuert 
Fahrbahn 
Offenbach (red) - Ab 4. 
April erneuert der Stadt­
dienstleister ESO die 
Fahrbahndecke im Be­
reich des Fußgängerüber­
gangs Marktplatz/Frank­
furter Straße. Das vorhan­
dene Pflaster wird aus 
Gründen der Verkehrssi­
cherheit ausgebaut und 
durch Asphaltdecke er­
setzt. Die Baumaßnahme 
wird eine Woche dauern. 

Sportler und 
Organisator 

Ehrenbrief des Landes Hessen für Jürgen Wigidal 

Offenbach (red) - Wäh­
rend der akademischen 
Feier zum 150. Grün­
dungsjubiläum des TV 
1861 Bieber hat Oberbür­
germeister Horst Schnei­
der dem Ersten Vorsitzen­
den des Vereins, Jürgen 
Wigidal, den Ehrenbrief 
des Landes Hessen über­
reicht. 
Seit 1993 engagiert sich 
Herr Wigidal ehrenamt­
lich im Vorstand des TV 
1861 Bieber. Als Erster 
Vorsitzender des Vereins 
lenkt er dessen Geschicke 
seit 2003. Bei seiner Ar­
beit für den TV bleibt er 
immer seinem Mott treu 
„Nicht nur reden, sondern 
auch tun". Bei der Reno­
vierung der Turnhalle war 
er nicht nur für die Kon­
zeption der Renovierungs­
und Umbauarbeiten zu­
ständig, sondern auch für 
die Führung der Kasse 
und der Buchhaltung bis 
Hin zu handwerklichen 

Konzert in Gustav-Adolf-Kirche 

Internationale 
F®1kloremusf1c 

Bei der Akademischen Feier der TV Bieber erhält Jürgen Wigi­
dal den Landesehrenbrief von Oberbürgermeister Horst 
Schneider. Foto: Georg 

Tätigkeiten. Sein besonde­
res Augenmerk gilt der 
Leichtathletik in Offen­
bach. Er ist Mitorganisa­
tor des Behördenwaldlau­
fes und des Leichtathletik 
Schülersportfestes. Seit 

1996 bis heute hat er auch 
das Amt des 1. Vorsitzen­
den der Leichtathletikge­
meinschaft Offenbach 
(LGO) inne. 
In seiner 56-jährigen Mit­
gliedschaft beim TV Bie­

ber, in dem er bis 1994 ak­
tiver Sportler in der 
Leichtathletik war, kann 
er auf zahlreiche Erfolge 
zurückblicken. Seine 
größten sportlichen Erfol­
ge feierte er als Mitglied 
der Gewinnermannschaft 
des Völsungenhorns 
1957/1958/1959/1965-66 
und 1971, Feldbergfestsie­
ger 1959, Gewinner des 
Elefantenzahns beim Win-
gertsbergturnfest 1958, 
1958 Deutschen Turnfest­
sieger der Jugend in Mün­
chen und Hessischer Ju­
gendbester im Fünfkampf 
1994, 17. Platz bei den 
Europameisterschaften in 
Athen (im Fünfkampf -
bei den Senioren 50). 

Für sein außerordentli­
ches ehrenamtliches En­
gagement wurde nun Jür­
gen Wigidal der Ehren­
brief des Landes Hessen 
vom Hessischen Minister­
präsidenten verliehen. 

Für besonderes Engagement in Lauterborn 
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Rathausmedaille für 
Arthur Mahn er 

Polizei: a l i o 
FeuerwehT/NotaTzt: S112 
Krankentransport: su 85 2014 o. 85 20 73 
Ärztlicher Notdienst: Q19292 
Privatärztlicher Notdienst: Q 069-694469 
(24 Stunden für Privatpatienten und Selbstzahler) 
Zentraler Privat-Zahnärztlicher Notdienst 01805-996363 (für alle Notfall­
patienten, GKV und PKV, ohne Mehrkosten) 
Notdienstzentrale am Klinikum, Starckenburgring 66, von 20 bis 24 Uhr, 
Q 19292. Öffnungszeiten: Montag von 20bis 24 Uhr, Dienstag von 20 bis 
24 Uhr, Mittwoch von 15 bis 24 Uhr, Donnerstag von 20 bis 24 Uhr, Frei­
tag von 15 bis 24 UhT, Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr, an Feiertagen 
von 7 bis folgenden Werktag 7 Uhr 
Apothekennotdienst: 52 01801 555 777 9317 (gibt die nächsten drei 
Apotheken im Umkreis an) 
ASB-Medikamentennotdienst: S 98 54 44 50 
Bei Vergiftungen: S (06131) 23 24 66 (Ohne Gewähr) 
EVO-Servicetelefon Q 0 800/8060-3030 
ESO-Servicetelefon S 80 65 45 45 montags bis freitags von 7 bis 18 Uhr. 

Wichtige Kontaktst 
Polizeiladen Offenbach: Stadthof 16/17, B80 98 12 30 
Anwalt-Notdienst: B 0160 93 22 80 27 
Telefon-Seelsorge: unter fit 111 01 (evangelisch) oder 
B 1 1 1 02 (katholisch) 
Pro Familia (bei Vergewaltigung, Nötigung, sexueller Ge­
walt): Domstraße 43, B 8001313. 
Frauen helfen FTauen, Beratungsstelle bei Gewalt in Ehe 
und Partnerschaft, Bieberer Straße 17, B 816557. 
FTauenhaus (Frauen helfen FTauen e.V.), a 886139. 
Pro Familia: Familienplanung und medizinische Sprech­
stunde, Schwangerschaftskonfliktberatung, Jugendsprech­
stunde, sozialrechtliche Beratung, psychologische Beratung 
für Männer und Frauen (Montag und Donnerstag 9 bis 12 
Uhr, Dienstag und Mittwoch 13 bis 17 Uhr und nach Verein­
barung), Domstraße 43, B 85096800. 
Allgemeine Lebensberatung, Schwangerenberatung, 
Schwangerenkonfliktberatung, Fachstelle für Migration 
und interkultuTelle Beratung des Diakonischen Werkes Of-
fenbach-Dreieich-Rodgau, Lämmerspieler Weg 43, B 
80 08 98 0. 
Beratungsstelle fÜT Eltern, Kinder und Jugendliche deT 
Stadt Offenbach, Hessenring 57, Sprechzeiten des Sekreta­
riates ab 12. April 2010: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr, 
Montag, Dienstag und Freitag von 13 bis 16 Uhr, donners­
tags von 13 bis 18 Uhr. Offene Sprechstunde Montag bis 
Freitag 9 bis 12 Uhr, Dienstag von 14 bis 16 Uhr, Donnerstag 
14 bis 18 Uhr. Termine außerhalb dieseT Zeiten nach Verein-
barung, 13 80652490 


